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1. Vorüberlegungen

Fachdidaktische Analyse
Was macht dieses Thema lernenswert?
· Die ABC-Analyse ist ein gut geeignetes Hilfsmittel für die Analyse eines Mengen/Wert-Gefüges und wird in der betriebswirtschaftlichen Praxis sehr häufig verwendet.

· Die ABC-Analyse bietet eine gute Ausgangsbasis für Entscheidungen und daraus folgenden Maßnahmen , die eine Verbesserung der wirtschaftlichen Situation herbeiführen sollen.

· Excel, als Werkzeug zur Umsetzung der ABC-Analyse ist in der wirtschaftlichen Praxis eine Standard-Anwendung.

Künftige Relevanz für den Beruf und für das jetzige Leben des Schülers
Zusätzlich zu den unter Punkt. 1.5.1. angeführten Relevanzen für die berufliche Praxis verfestigt die Anwendung der ABC-Analyse in Excel die Fertigkeiten der Schüler in Excel und bringt sowohl für den Bereich Wirtschaftsinformatik als auch für zukünftige schulische Aufgabenstellungen Vorteile für den Schüler. 
Stoffproblem im gesellschaftlichen Wertesystem
Die Anwendung der ABC-Analyse im Personalbereich birgt Probleme in sich, weil hier eventuell nur Kosten-Nutzen-Richtlinien zur Anwendung kommen, die auf individuelle und humanitäre Umstände keine Rücksicht nehmen. Das Verständnis für diese Problematik ist bei den Schülern zu wecken. 
Thema aus der Sicht verschiedener Interessensgruppen
Unternehmerische Sicht: Das Hauptziel ist die Verbesserung der Aufwands- und Ergebnissituation und das Entwickeln von Prioritäten, optimalen Zuständen und Abläufen in der Material- und Lagerwirtschaft.

· Mitarbeitersicht: Bei Auswirkungen auf den Personaleinsatz aufgrund der Kosten-Nutzen-Betrachtung ohne Berücksichtigung individueller und humanitärer Umstände entsteht oftmals ein Gefühl der Ungerechtigkeit und ein Empfinden von Unmoral.
· Lieferantensicht: Wird eventuell aufgrund der Interpretation des Wert-Mengen-Verhältnisses direkt beeinflusst mit Auswirkungen auf die Liefer- und Zahlungskonditionen und die gesamte geschäftliche Zusammenarbeit.

· Kundensicht: aufgrund der abgeleiteten Maßnahmen entstehen eventuell positive Preisänderungen, jedoch könnten sich auch eventuell Verlängerungen in der Lieferzeit ergeben.

Stoffproblem – „springender Punkt“
 Im Bereich der ABC-Analyse ist das Verstehen und die Interpretation der Summenkurve das zentrale Stoffproblem. Als weitere Problemsituationen könnten sich die Festlegung der Grenzen zwischen den A-B und C-Gütern und Verständnisprobleme bei den betriebswirtschaftlichen Zusammenhängen für die Entwicklung von wirtschaftlichen Maßnahmen ergeben.
Im Bereich der Anwendung der ABC-Analyse in Excel wird die graphische Darstellung und die entsprechende Interpretation das zentrale Problem darstellen. Eventuell stellt die Verwendung des absoluten Bezuges in Formeln auch eine Schwierigkeit dar.
2. Lehrziele

Richtziel
Abgeleitet von den allgemeinen Bildungszielen der HLW laut Lehrplan sollen die Schüler Hilfsmittel anwenden können, die Ihnen eine analytische Betrachtung von betriebswirtschaftlichen Zusammenhängen ermöglichen.
Grobziele
Die Schüler sollen

· ... ein Mengen-Wert-Gefüge mit Hilfe der ABC-Analyse analysieren können und als Basis für die Entscheidung von betrieblichen Verbesserungsmaßnahmen interpretieren können. 

· ... eine ABC-Analyse und das daraus resultierende Diagramm in Excel selbständig erstellen können.

· Die Teamfähigkeit, die Selbständigkeit und die Kreativität der Schüler soll gefördert werden.

Die ersten beiden Ziele ergeben sich aufgrund unserer Vorüberlegungen. Weiters wird durch die Durchführung der ersten Arbeitsaufgabe als Partnerarbeit die Teamfähigkeit gefördert und die Interaktions- und Kommunikationsfähigkeit weiter ausgeprägt. Durch die Aufgabenstellung, die darauf abzielt, aus einer ABC-Analyse weitere notwendige Entscheidungen und Vorgehensweisen in einem Unternehmen abzuleiten, soll das kreative Denken der Schüler im Rahmen der Betriebswirtschaft angeregt werden. Die Arbeitsaufgabe in der zweiten Unterrichtseinheit, die ein selbständiges Erstellen einer ABC-Analyse in Excel zum Ziel hat, wird die direkte Anwendung einer ABC-Analyse durch eigenständiges Arbeiten nochmals vertieft.
Feinziele   Die Schüler sollen
· ... aus vorgegebenen Daten selbständig händisch und mit Hilfe des Tabellenkalkulationsprogrammes Excel eine ABC-Analyse anwenden können.

· ... Zusammenhänge und Maßnahmen aus den Ergebnissen einer ABC-Analyse ableiten können.

· ... mindestens drei weitere Anwendungsmöglichkeiten der ABC-Analyse erläutern können.

3. Unterrichtsverlauf

Der Ablauf der beiden Einheiten wird folgend in tabellarischer Form unter Berücksichtigung der Phasen nach Grell & Grell dargestellt.  Weite Informationen finden sich unter Punkt 4 – Beschreibung wichtiger Phasen.
Die verwendeten Unterrichtsmittel bzw. deren Beschreibung finden Sie als beigefügte Dateien:
“ABC-Analyse“ – PowerPoint-Präsentation
“Flipchartinhalt“ – Word-Dokument mit Beschreibung
“Arbeitsblatt-Abc“ – Word Dokument für den Arbeitsauftrag erste Einheit
“Arbeitsblatt-Abc_Lösung“ – Word Dokument mit Lösung von Arbeitsauftrag
“ABCANALYSE“ – Excel-Sheet mit Theorieinput und in vorletzter Tabelle Arbeitsauftrag sowie in letzter Tabelle die Lösung.
“Lagerliste_Winterthur“ – im pdf-Format.

Thema: Die ABC-Analyse

Gegenstand: BVW

Klasse: 2a HLW


Zeitraum: Sa, 24.05.2003, 8:00 – 9:45 Uhr (2 EH)

	Phase und Beschreibung der 1. Einheit
	Methode /Sozialform
	Medien
	Zeit-dauer

	Phase 2: Informierender Unterrichtseinstieg
incl. Vorstellung des Lehrerteams
	Lehrervortrag, ganze Klasse
	Flipchart 
	5

	Phase 3: Informationsinput

	Lehrervortag, ganze Klasse
	Powerpoint
Beamer,

	20

	Phase 4: Anbieten von Lernaufgaben
Austeilen des Skripts (Kopien PP-Präsentation)
	Lehrervortag, ganze Klasse
	Arbeitsblatt
	3

	Phase 5: Selbständige Arbeit an Lernaufgaben
	Partnerarbeit
	Arbeitsblatt
	15

	Phase 6: Auslöschung
 nicht notwendig - Sitzposition bleibt unverändert. 
	
	
	

	Phase 7: Feedback und Weiterverarbeitung
Diskussion und Zusammenfassung der Lösungen 


	Lehrer- und Schüler-Gespräch, ganze Klasse
	Beamer, eventuell Tafel
	7

	Phase 8: Gesamtevaluation oder Verschiedenes
Persönliches Feedback durch die Schüler
	Lehrer- Schüler- Gespräch
	
	


	Phase und Beschreibung der 2. Einheit
	Methode /Sozialform
	Medien
	Zeit-dauer

	Phase 0: Direkte Vorbereitung
Sämtliche Medien werden vorbereitet
	
	
	

	Phase 1: Auslösen positiver reziproke Affekte 
	
	
	

	Phase 2: Informierender Unterrichtseinstieg

	Lehrervortrag, ganze Klasse
	Flipchart 
	2

	Phase 3: Informationsinput

	Lehrervortag, ganze Klasse
	Excel,
Beamer
	15

	Phase 4: Anbieten von Lernaufgaben
Austeilen des Skripts (Kopien Excel-Präsentation)
	Lehrervortag, ganze Klasse
	
	3

	Phase 5: Selbständige Arbeit an Lernaufgaben
	Einzelarbeit
	
	20

	Phase 6: Auslöschung
nicht notwendig - Sitzposition bleibt unverändert
	
	
	

	Phase 7: Feedback und Weiterverarbeitung
Vorzeigen der Lösung und des Lösungsweges 


	Lehrer- und Schüler-Gespräch, ganze Klasse
	PC,
 Beamer, 
Excel
	10

	Phase 8: Gesamtevaluation oder Verschiedenes
Persönliches Feedback durch die Schüler, je nach Zeitsituation.
	Lehrer- Schüler- Gespräch
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